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3.299. a (>) Konkurrenz - Kundmachung ^' ' " ^ "
Von der k. k. Finanz-Landes-Direktion für Steiermark, Kärnten, Krain und das Küsten-

land wird zur Verpachtung der Verfrachtung der Tabakverschleißgüter für das «uniicujahr
1864 eine Minuendo-Konkurrcilz-Vcrhandlung auf de>, l . August l»U3 ausgeschricbtn.

Objekt dieser Verpachtung ist der Transport der Tabakverschleißgüler aller Art von

I n der «ieferunaszeit
von längstens

Fürstenfeld nach Laibach oder zurück . . . eilf Tage
» » Graz » » . . . vier »
» » Triest » » . . . vierzehn »

Hainburg >, Laibach » » . . . ein und zwanzig »
>> » Graz » » . . . vierzehn »
« » Fürstenfeld » » . . . siebzehn »
« » Triest » » . . . vier und zwanzig »

Wien u Laibach » » . . . achtzehn »
» Graz » « . . . zehn

» ., Fürstenfeld „ » . - - zwanzig »
' » » Triest .. ., . . . zwanzig

Fiume » Laibach » » . . . zwölf »
» » Triest zu Land » » . . . fünf »

. » » >> zur See » >> . . . vierzehn
» Fürstenfeld >, « . . . achtzehn »
» Graz » » . . . vierzehn »

Triest >, Graz ,. >, . . . acht
» » Laibach „ » > - - stchs »

Laibach ., Graz „ » . . . sechs
» Klagenfult ., » . . . acht »

Sacco « Triest „ » . . . . zwanzig »
Venedig >> Triest zur See » » . . . uierzehn »

>, zur See über Trieft nach Laibachioder zurück . achtzehn >,
., ' .> » » >, Graz .. >. - zwei und zwanzig »

» » « » ,. » Fürstenfelb,, „ . dreißig »
Schwatz nach Triest » » . dreißig »

» ,> «aibach „ ,. . dreißig drei »
» ,» Graz „ „ . dreißig fünf

Klagenfurt » Triest ,> » . zchn »
» « Graz » » . zehn

Gacco » Laidach » ., . zwanzig vier »
., Graz . ^ . zwanzig sechs »

» » Fürstenfeld « » . dreißig >,
Pest (Franzstädter Tabakfabrik) nach Laiback oder zurück vierzehn >,

Bei dieser Konkurrenzverhandlung werden
nur schriftliche versiegelte Offerte angenommen.

Die Bestimmung der Frachtpreise bleibt
ohne Feststellung eines Fiskalpreises dem Offe.
renten überlassen; die Frachtpreise müssen in
österreichischer Währung in Bank . Valuta ge-
stellt werden.

I n den einzusehenden Contracts - Nedin-
gungen sind die Frachtlöhne angesetzt, die im
Sonnenjahr 1863 für den Wiener'Zentner»pns'n
vertragsmäßig bezahlt werden

Die Anbote können sowohl für einzelne,
als auch mehrere oder sämmtliche der ausge-
schriebenen Routen gemacht werden, jedoch muß
bezüglich jeder einzelnen Route der Frachtlohn
sur den Sporko-Zentner mit Zahlen und Buch-
staben besonders ausgedrückt sein.

Anbote, welche auf sämmtliche ausgeschrie.
bene Routen lauten, wird der Vorzug cinge.
räumt, und derlei Anbote müssen die ausdrück-
liche Erklärung der Offerentcn enthalten, ob
ihre Anbote auch in dem Falle für sie ver-
bindlich sind, wenn ihnen nur einzelne von den
angebotenen Routen überlassen würden.

Die Offerte müssen:

, . mit dem Stempel von 5« Kreuzern
sur ,eden Bogen versehen, mit dem Vor - und
«unahmen, Charakter und Aufenthaltsorte des
^ffcrentcn unterfertiget und uon Außen , ^ ^
" l ^ A r i f t :

»Anbot zur Tabakmatnlal Verfrachtung
» " " ' ' - . nach . . . oder zurück«

überschrieben stin, «nd

2. die Verbindllchktit ausdrücken, sich den
bei der k. t. Finanz-Landesdirektion in Graz,
L i en , Innsbruck und Agram, dann bei den
finanzbezirksdircktionen in Graz, Marburg,

Brück, Laibach, Klagenfurt, Triest, Capodistria
und Fiume, bei der Finanz-Intendanz in Ve-
nedig, dem Hauplzollamte in Villach, dem Ta-
bakverschleißmagazine in Fürstenfeld, sowie bei
den k. k. Tabak-Fablikü-Verwaltungen in Hain.
iurg, Sacco bei Reveredo und Schwatz erlie»
genden) Kontraktsbcdingungen sich zu fügen,
'crner müssen dieselben

3. mit der Quittung über das zur Si>
cherstellung des AnboteS bei einer dieser F i '
nanzlandesdirektionen unterstehenden Kassa er-
legte Wadium, welches für die Route

uon Flirstnifeld nach Graz . . ,265 si.
» » » Laibach . . 53 »
» » « 2r,cst . . . l l 2 «
» Graz » Fürstenfeld. . l l 2 »,
>, » » Wien . . . l »
>, ,, » Fiume . . . 2 »
» , >, Laibach . . 2 »
» Hainburg » Graz . . . 50 »
» » » Laibach . . 55 »

»' » 2riest . . . ,?S .,
>, Wien » Graz . . . 302 „

>, » Triest . . . 42 ^
» » » Laibach . . K l „
» K lagenfu l t » Laibach . . l w »
» » » Graz . . . l »
« « » Triest . . . I >,
>> Laibach » F'umc . . . ?« >,
» » ') Venedig . . 7 „

von Laibach » Klagenfurt . Z si.
» » >. Triest . . l .
» Fiumc » Laibach . . « W »

» Glaz - - . » l «
„ p » Triest zur See 5 6 l ,»
^ « „ Triest zu Land 4 7 »
» Venedig , Laibach . . 15 ,»

» Graz . . . >»« >.
, « ,, Triest . . . «> »
„ Sacco » Vraz . . . l »
>, » >. Laibach . . » »
„ » » Triest . . . 2 l » „
>, S c h w a t z „ T r i e s t . . . 3 8 »
» » » Laibach . . l »
» » » Graz . . . l »
» Triest » Fiume zur See 34 »
» » » Venedig zur See 45 »
» « » Wien . . . l n
„ ,, » Hainburg . . I »
» » » Sacco . . . I »
» Pesth « Laibach . . I « »

und für alle Routen mit 4 l«N si öst. W. in
Bank- Valuta festgesetzt wird, belegt sein, endlich

4. längstens bis zum ersten August »863
um >2 Uhr Mittags im Präsidial-Bureau die-
ser Finanz-Landes »Direktion überreicht werden,
oder daselbst mil der Post einlange».

Nach diesem Zeitpunkte einlangende Offerte
werden ebenso underücksichtiget gelassen, wie
jene, welche undeutlich oder unbestimmt abge-
faßt sind, Berufungen auf andere Anbote oder
selbst gewählte Nebenbedingungen enthalten, und
denen irgsnd ein Erforgerniß mangelt.

Die Offerenten bleiben vom Zeitpunkte der
Ucbcrreichung chreö Offertes bis'zur erfolgten
Entscheidung an ihre Anbote gebunden, ohne -
daß die Finanzverwaltung hiebei an die im a. ^
b. G. 33. zur Annahme eines Versprechens bc°.
stimmte Frist gebunden ist.

Nach erfolglcr Entscheidung wird das An<
gelb demjenigen, dessen Anbot nicht angenom
men w i r d , sogleich zurückgestellt, das «jadium
jcneS Offerenten aber, dessen Anbot angenom
-nen w u d , bis zum Abschluss« des Kontraktes
>nd Bestellung der Kaul ion, welche auf den Be«
rag des Vadiums festgesetzt w i rd , zurückbehalten.

Machen Mehrere in Gesellschaft einen An-
)ot, so haften sie zur ungerheilten Hand , und
wird der im Offerte Erstgeferligte in so lange
c>lö der Bevollmächtigte der Gesellschaft ange-
sehen, und daher auch an ihn dic Zustellung
aller amtlichen Erlässe vorgenommen werden,
bis nicht durch eine von sämmtlichen Gesell
schaftern ausgestellte Urkunde ein anderer lLoll-
machtsträger bestimmt uud namhaft gemacht wird.

Der Finanz.LandeSDireklion wird es frei-
stehen, einen Anbot im Ganzen oder bloß theil'
weise, das ist für eine oder mehrere Trans»
portrouten anzunehmen, oder aber für die Zu»
rückweisung der überreichten Anbote sich zu ent»
scheiden,

Derjenia/, dem eine Transportirung zuge-
sprechen w i rd , hat längstens binnen acht Ta°
gen, von dem Tage an gerechnet, an welchem ihm
die Verständigung von der Annahme seines
Offertes zugestellt worden ist, zur Vertrags-
abschließung zu erscheinen und die Kaution in-
nerhalb der in den Kontraktsbedingungen be-
stimmten Fnst auf die dort festgesetzte Weise
zu bestellen, im Widrigen daS Acrar berechti-
get sein soll, das Vadium einzuziehen, übel das
Transportgeschäfl nach eigener Wahl zu ver-
fügen, oder aber dcu Erstehcr auf Grund sei-
nes Offertes, welcheS dann die Stelle des Ver»
träges vertritt, zur Erfüllung der eingegangen
nen Verbindlichkeiten zu verhalten

Von dcr k, t. Finanz°Land»s Derettion
Graz am 17. I x n , !ö«3 .
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Z 306 2 (l) K u n d m a ch u n g. Nr V«
Von dcr k. k. Finanz-Landes-Direktion für Steiermark, Kärnten, Krain und das HüstculänV wild z» Folge der Erlässe des hohl!

l , k, Finanz-Ministcriums vom l l . Juni »363, Z. " " " 7 , „ und 23. Juni d. I . , Z. " " ' " / , „ , zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß l»
in dem nachfolgenden Verzeichnisse aufgeführten Weg: und Brückenmäuthe für die Zeit vom l . November »863 bis letzten Dezember l«s
oder auch f«r ein weiteres Sonnenjahr d. i, bis letzten Dezember ,ÜU5 in dcr bisher üblichen Weise und unter den zuletzt von dieser Final»
Landes Direktion am 9. Juni ,862, Z. " ' " ^ , kundgemachten Bestimmungen, welche übrigens bei den betreffenden k. k. Finanz,Bezirkö'Direkti«
nen und Bezirksämtern zur Einsicht bereit liegen, im Wege der öffentlichen Versteigerung in Pacht gegeben werden.

A u s w e i s
über die für das Vcrwaltungsjahr 1864 neu zu verpachtenden Weg- n»d Brückenmäuthe im Gebiete der k. k. steicnn, iUyrisch. küstenlänl

Finanz - Landes - Direktion,

B e n e n n u n g K a t e g o r i e Anzahl der O r t T a g AiiKlufsvrcis f.dic Zcit Behörde,
A Z — vom 1. Nou' Hommi- bei welcher die B i s zu
ssZ « , > ' " . ^ Vrückcn. «.. ' " ' L c / ' H ^ H ^ " « e i n z u . welchem M

^«^ Mauthftatlvnen ß -»'«ff« Verhandlung f, t! ! fl k leichc» sind

T t e i e r m a r k . « «

^ Peßnitzbach Brückenmauth - l l ^ m i m i g « ? « ^ ^ ' « 7 - 4 8 « - 30.Iulil8<l!
- Marburg Drauthor Wcgmauch 3 — « « )2<>, I..,i I««,, V°r 4228 — 3624 - « ^ .^ . I„l,
^ Marburg Draubrücke Brückenmauth — l l l ^ ^ ) m!<ta>i« il, uhr, 6,59 — 5279 — ^ ^ ,863
<, K ä r n t n e r S t r a ß e . N ^ « ^

W Zellnitz Wegmauth 2 — ^ ^30. Juli ,863 952— 8 l 6 — ? 2«.
St. Oswald detto 2 — .5 / Vormittags 850— 72»— J u l i
Mahrenbcrg detto 3 — «° ^ ,0 Uhr > ,7», - 1 , 4 6 7 - «» ,863 ^

Kärnten.
^ K l a g e n f u r t e r L i n i e n - M ä u t h c . .̂

S t . Veiter Thor Weg-u. Brückenmauth ' l H 6. August 3227 — 2 7 6 6 — « 5.
" Villacher Thor Wegmaulh , - ^ ' ^ 3 ,078 - 924 - ^
^ Viklringer Thor Weg-u.Brückenmauth l I ft^ Vormittags 4 9 3 4 - < 2 2 9 - ^ ^ " "9" , .
- Völkermarkte/Thor l detto , 1 ^ - . ' » Uhr 3 7 2 5 - 3 , 9 3 - Z . 3 , 8 6 3

U n t e r d r a u b u r g e r S t r a ß e . ! R S , ^ ' " R .
" K l a u s e n Brückenmauth - I « FZ 3. August 947-8,2- Z F 2.
« Unterdrauburg Wegmauth 2 - ^ «̂  »8«3 , « , 6 4 - 9 , 2 - ^ «̂
« Wunderstetten Meq-u.Brückenmauth 3 l l ? Vormittags , 7 6 4 — » 5 , 2 - " " g >

«ölkcrmarkt Wegmauth 3 - Z »«Uhr , 8 6 2 - 1 5 9 6 - ^ l^NIl
i ! o e b l e r S t r a ß e . ^

« Loebl Wegmauth ll — 1 «»qusi >^l Vm 98» — 844 — ,'l. ?lnqust
Kürschentheucr ', detto 2, — j "".««« ...Uhr > , z 5 « ^ , , 5 . 7 _ j , 8 6 3 ^

K r a i n .
B i l l ach er S t r a ß e . ^ .

Safnitz Wegmauth ^ 'ff "' , " ' ? " . 3 « « " I 4.
Feistritz bei Birkendorf Brückenmauth — " 72 ^ ^ ,63» — , 3 8 8 — ^

krainische " <" ^ st
^ Weg-u.Brückenmauth 3 M I ^ , ^ » « , 3 - 2 5 8 3 - 3

Oberkanker « . - ^ ^ ^ l « « 3
kärntnerische ^ Vormit tags Z

>» Weg. u. Brückenmauth 2 l » tt " ßi
._ Kraindurg ! Brückenmauth - ^ l ^ ^ ^ 4 2 2 - 3 6 2 - ^

.̂ A g r a m er S t r a ß e . 3. 3
^ Iessenitz > Wegmauth l — » I , « — l W ^ N

Munkendorf Weg« u. Brückenmauth 2 l l l ^ ^ « 93.'l — 8UU „ ^ 7.
« ?lugust 3

Ratschacher S t r a ß e . ,« ,ßßz ^ ^ „ s t
Gurkfeld Wegmauth 2 - ^ " " Vormittags 5 8 3 — 5U0 —
Radna Weg'U.Brückenmauth I >l , « Uhr 28 , — 25U - ,8«z
z.'oog detto ! > , , < ; - ,0U —

G r a z am 28. Juni ,863.

Z. , , 8 8 . (3) Nr. ,,2'»4.
E d i k t .

Zur freiwilligen Versteigerung eines U l a u n -
und K o h l e n w e r k e s .

Vom k. k. Landesqerichte Graz, als Ab-
handlungs - Instanz »ach dem am 7. August
»861 zu Wraz verstorbenen Gewerksdesitzcr
Herrn I o s e f G r i e ß l e r , wird hiemit kund
gemacht:

Es sei über Ansuchen der Erben in die
freiwillige Versteigerung des zu dem Nachlasse
des Herrn Josef Grießler gehöligen Alaun,
und Kohlenwerkes zu Steieregg, im Bezirke Eibis-
wald, bestehend aus dem Dismas-, Anton-, Tho-
mas, Barbara-, Andreas-, Clara-, Magdalena-,
(5äc,lia-, Josef., Markus-, Maria», Agatha-,
Kar l - und Vregori. Lehen, dann den Zivil-
Realitäten Urb. Nr. 3 2 ^ / , 32 ' / , 32 ' / . , 3 2 ' / , ,
2 8 / . , 2 ^ ' / ! , 2 9 ' / - , 2«V »ll Kopreinigg und
Urb. Nr. , 2 , ' / , , Urb. Nr. 5U c. »6 Burgstall,
sammt Zugchor mit dießg,richtlichem Bescheide
«om ,9. Juni , 8 6 3 , Nr. l l?U4, gewilliget,
und zur Vornahmc derselben die Tagsahung

auf den l . August »863 um l , Uhr Vormit-
tags im Rathssaale vor diesem k. k. Landes-
gerichte bestimmt worden.

Dieses ?llaun' und Steinkohlen-Bergwerk
liegt 4 Meilen westlich von der Eisenbahnsta-
tion Leibnitz, ist mit 42 aneinandergeschlosse-
nen einfachen Feldmassen und 3 Unterscharen
belehnt, und hat ein Vrubenfeld von 557943
Quadrat-Klafter Fläch«. Die geringste Mäch-,
tigkeit des Kohlensiöhes ist 3 Wienerschuh, die
größte 3 Klafter.

Die Kohle gehört unter die ältere Braun-
kohle, erscheint jedoch ihres glänzend schwarzen
Aussehens und lhcilweise groß - muschligen Bru-
ches wegen — im Verkaufe als Glanz-Stein
kohle, — nach fachkundiger Berechnung stellt
sich der gesammte Kohlenrcichthum auf minde-
stens 40 Millionen Wiener Zentner heraus.

An Gedäudeii befinden sich dabei:
l stockhohes Herrenhaus mit 6 Zimmern

sammt Magazinen und Zugehör, l stockhohes
VerweshauS mit 7 Zimmern und Zugchör,
l Knappenhaus sammt Bergschmiedc, 2 Vor-

stcher-Wohngebäude, l Stallung auf 6 P fc l ^
, Manipulalionsgebäude (Sudhaus), ein Bauer"
Hubgrund mit Wohngebäude, Stallung, Wci"'
presse und Hausmühle.

Der zwanzigjährige Durchschnittsertrag ^
Hauwerk beziffert sich jährlich auf ,32,5l<"
Zentner; die Alaun-Erzeugung nach eben dies^
Durchschnitte. Ein Zentner auf 32 Zcnt»cl
Hauwerk.

Dcr Verkaufspreis pr. Zentner Ala""
loko Hütte 7 fl. 55 kr. bis 8 ft.

Der Schätzwert!) obiger Realitäten »eb"
Inventar beläuft sich auf 9?«63 fl. 38 >̂
und werden dieselben nicht unter diesem W ^
hintangegeben.

Die für den Ersteher sehr vortheilhaft^
Lizitationsbedingnissc, die fachkundige Besch^
bung, so wie die bezüglichen Berg. und Gru>^
bllchöMratte können in der dießlandeöger'ch^'
chen Registratur und bei Herrn Josef P"""!
t. k. Postmeister und Realitätenbesitzerin Go"°
bitz, eingesehen werden.

s<5r̂  am ,9 . Juni 1863


